
Behindertenbeirat der Stadt Cottbus (BHBR) 
 
 

 Arbeitsplan 2016 
 

Beratungstermine/Aufgaben 
 
 
1.    Sitzungen des BHBR/Beratungen seiner Arbeitsgremien 
 
1.1. Beiratssitzungen 
 
Die Sitzungen des BHBR der Stadt Cottbus finden nach Einladung jeweils im 
Beratungsraum des Rathauses zu folgenden Terminen statt: 
 
12.01.2016, 01.03.2016, 05.04.2016, 03.05.2016, 07.06.2016,  
Juli und August 2016 – Sommerpause 
06.09.2016, 04.10.2016, 01.11.2016, 06.12.2016 
 
Am 10.02.2016 Teilnahme am Inklusionsforum des Ministeriums, 
Niedersorbisches Gymnasium, Sielower Str. 37, in der Zeit von 15.30 – 18.30 Uhr. 
Bei aktuellem Anlass wird zu außerordentlichen Sitzungen eingeladen bzw. zu 
anderen Beratungsorten. 
 
1.2. Beratungen der Arbeitsgremien 
 
Koordinierung der Leitungsgruppe:  jeweils 3. Dienstag im Monat 
       Vorsitzender BHBR, FG-Leiter, 
       weitere Mitglieder lt. Festlegung 
Mitglieder z. Z.:     Frau Bischof  
       Frau Engelmann 
       Frau Parnitzke 
       Frau Schlosser 
 
Fachgruppen (FG`n): 
 
FG Mobilität und Bauen    1. Dienstag im Monat 
Leiterin: Frau Engelmann 
 
FG Chanchengleichheit    2. Dienstag im Monat 
Leiterin: Frau Bischof 
 
FG Öffentlichkeitsarbeit    1. Donnerstag im Monat 
Leiterin: Frau Parnitzke    (bei Bedarf) 
 
Sprechstunden des BHBR:   jeden 1. Dienstag im Monat  
       von 14:00 bis 18:00 Uhr 
       und nach Vereinbarung 
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2.    Arbeitsorganisation des BHBR 
 
- Info-Tätigkeit: Vorbereitung von Mitteilungen für das Amtsblatt der Stadt Cottbus 
und Internet 
 
V.: Vorsitzender, FG Öffentlichkeitsarbeit, weitere FG-Leiter 
 
- Besetzung der FG`n und deren Leitungen (Gewinnung von beratenden Mitgliedern), 
Einrichtung von Arbeitsgruppen (zeitlich befristet oder permanent) 
 
V.: Vorsitzender des BHBR 
 
- Vorstellung und Bestätigung der Arbeitspläne der FG`n im BHBR 
 
V.: FG`n-Leiter des BHBR 
T.: 01.03.2016 
 
- Klärung des Zusammenwirkens des BHBR mit der Beauftragten für die Belange von 
Menschen mit Behinderungen entsprechend Tätigkeitsfestlegung und 
Arbeitszeitanteile sowie Absprachen mit dem Seniorenbeirat zur zeitanteiligen 
Unterstützung der Beauftragten und der Bearbeiterin zur Unterstützung der 
Bürotätigkeit (Klärung OB, GB-Leiter, Leiter AB) 
 
V.: Vorsitzender BHBR, Vorsitzender Seniorenbeirat 
T.: Ende April 
Gespräch mit OB und Seniorenbeirat am 22.02.2016 u.16.03.2016 
 
- Arbeitsanliegen: Nachbesetzung der Bearbeiter-Stelle nach Auslaufen der 
Förderperiode Ende April 2016 
 
- Arbeitsanliegen: Handhabung des Ablaufes für die baufachliche Prüfung auf Grund 
der Datenschutzbestimmungen, Festlegungen zur Arbeitsweise im 
Gespräch mit Frau Kobela, Herrn Wirth, Herrn Nitschke, Herrn Bertram, Frau 
Engelmann am 23.02.2016 (vgl. Ergebnisprotokoll der FG-ltg.: vom 23.02.2016) 
 
- Arbeitsanliegen: Mitwirkung an der Überarbeitung der Hauptsatzung für die 
Gewährleistung der Beratungsfunktion des BHBR 
 
- Arbeitsanliegen: Mitwirkung bei der Nachbesetzung offener Stellen im 
Behindertenbeirat, Stellungnahme zur Vorlage für die Stadtverordnetenversammlung 
V.: Vorsitzender/Leitungsgremium 
T.: März 2016 
 
- Arbeitsanliegen: Vertretung des BHBR in den StVVen und StVV-Ausschüssen bei 
der Diskussion von Vorlagen zu behinderungsrelevanten Themen 
V.: Vorsitzender/Leitungsgremium, Basis FG-Stellungnahmen 
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- Arbeitsanliegen: Bericht der Beauftragten für die Belange der Senioren und von 
Menschen mit Behinderung in jeder Beiratssitzung  
(Vorhaben und Probleme der Arbeit der Beauftragten sowie Informationen zu 
behindertenrelevanten Themen der Rathauspolitik) 
 
                                                                                                                                                                  

V.: Behindertenbeauftragte i. V. und Vorsitzende BHBR 
 
3.    Arbeit der Fachgruppen 
 
3.1. Fachgruppe Chancengleichheit 
 
- Erarbeitung einer Stellungnahme des BHBR zum Teilhabeplan der Stadt Cottbus in 
Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention durch öffentliche Diskussion lt. 
Terminplan, Erarbeitung einer abschließenden Stellungnahme 
V.: FG-Leiter 
T.: 
 
- Abstimmung zu Arbeitsschwerpunkten zwischen Behinderten- und Seniorenbeirat 
sowie Frau Wawrzyniak zur zeitanteiligen Unterstützung von Projekten und 
Festlegung von Tätigkeiten der Bearbeiterin (jetzige Stelleninhaberin, Frau Röseler) 
halbjährlich und bei Erfordernis 
 
- Teilnahme und Mitwirkung in Arbeitskreisen Inklusionsforum am 10.02.2016 
V.: Frau Schlosser, Frau Bischof 
 
- Mitwirkung im Steuerungskreis des Projekts „Eine Region für alle“, Mitwirkung am  
Rahmenkonzept „2. Inklusionsforum für die Region Cottbus-Spree-Neiße“ 
V.: Vorsitzender BHBR, Frau Schlosser 
T.: 19.05.2016 in Guben 
 
- Vorbereitung des Aktionstages für Menschen mit Behinderung, Kooperation mit 
Verbänden und Projekten 
 
- Unterstützung der Mission Paralympics am 01.06.2016 
V.: FG-Leiter Chancengleichheit 
T.: Auftaktgespräch am 05.04.2016 mit Herrn Schmidt, Behinderten- Sportverband 
Brandenburg e. V. 
 
- Teilnahme an Inklusionsveranstaltungen 
   - Sommerfest der Lebenshilfe 
   - Vorbereitung einer Veranstaltung zur Gewährleistung der aktiven Wahlrechts- 
     ausübung 
   - Informationsveranstaltung „Zum Einsatz der 
     im Zusammenwirken mit Steuerungskreis „Eine Region für alle“ 
    
- Informationsveranstaltung zu behindertenpolitischen Grundsatzthemen: 
   *Stand Erarbeitung eines Bundesteilhabegeldes für Menschen mit Behinderung 
     als Kern der Weiterentwicklung der Eingliederungshilfe 
   *Auswirkung der Verwaltungsstrukturreform für die Arbeit der Beirates 
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     (Veranstaltung mit Herrn Dusel, Vertretern der Stadtverwaltung und  
     Stadtverordneten) 
    
- Teilnahme an Veranstaltungen des Pflegestützpunktes (lt. Terminplan) 
 
- Teilnahme an Beratungen des Arbeitskreises Frühförderung (lt. Terminplan) 
 
- Teilnahme an Veranstaltungen der Freiwilligenagentur zur Unterstützung des 
bürgerschaftlichen Engagements 
 
- Teilnahme an Veranstaltungen zur Erarbeitung eines Integrationskonzepts in der 
Stadt Cottbus (lt. Terminplan) 
 
Terminpräzisierung und Festlegung der Teilnehmer erfolgt in den Sitzungen des 
Beirates bzw. der Fachgruppe Chancengleichheit. 
V.: Vorsitzender BHBR/Fachgruppenleiter 
 
3.2. FG Öffentlichkeitsarbeit 
 
- Mitwirkung in der FG Chancengleichheit (Teilhabeplan) 
 
- Erstellung von Informationsmaterialien und Artikel zu städtischen Ereignissen der 
Behindertenpolitik, Zusammenarbeit mit Medien und Vorbereitung von 
Berichterstattungen über die Arbeit des Beirates, Dokumentation von 
Veranstaltungen und Pflege der Internetinformationen über die Tätigkeit des Beirates 
V.: FG-Leiter Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
FG Mobilität und Bauen 
 
- Erstellung Datenbank Exel (lt. Entwurf von Frau Engelmann) über die fachfachlich 
von der FG geprüften Projekte sowie die dazu erarbeiteten Stellungnahmen 
- Unterstützung von Frau Wawrzyniak bei der Begutachtung von Bauanträgen im 
Hinblick auf die Barrierefreiheit durch Beratung der Investoren und ihrer Planer 
- Teilnahme an den Stadtteilrundgängen des OB (Termine und Verantwortlichkeit laut 
Arbeitsplan der FG Mobilität und Bauen) 
- Anregungen zur barrierefreien Gestaltung der Internetseite der Stadt Cottbus 
- Empfehlungen für das touristische Informationssystem bezüglich der Auszeichnung 
barrierefrei nutzbarer öffentlicher Gebäude und Toiletten 
- Mitwirkung an Fachgesprächen zu einem Ortsteilentwicklungskonzept (Termine und 
verantwortliche Teilnahme laut Arbeitsplan der FG Mobilität und Bauen) 
- Jahresgespräche/Kontakte 
* mit Cottbusverkehr (Auftaktberatung am 05.04.2016) 
* Feuerwehr zum Thema: Rettung von Menschen mit Mobilitätseinschränkung im 
Gefahrenfall 
* mit Verwaltung, speziell Frau Tschoppe laut Themen der o.g. FG- Arbeit. 
 
 
 
 


